Sozialausschuss
Protokoll Nr. SOA/04/2016

Bildungs-, Kultur- u. Sportausschuss
Protokoll Nr. BKSA/04/2016

uber die offentliche Sitzung des Sozialausschusses teilweise
gemeinsam mit dem Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss
(TOP 1 bis 4) am 12.04.2016,

Ahrensburg, Grundschule Am Reesenbittel, Cafeteria,
Schimmelmannstr. 46

Beginn der gemeinsamen Sitzung
Ende der gemeinsamen Sitzung
Beginn der SOA-Sitzung

Ende der Sitzung

Anwesend

Sozialausschuss

Vorsitz
Frau Doris Brandt

Stadtverordnete

Herr Claas-Christian Dahnhardt
Herr Bela Randschau
Herr Michael Stukenberg

Blrgerliche Mitglieder

Herr Uwe Gaumann

Frau Susanna Hansen
Herr Claus Rowetter
Frau Gabriela Schwintzer
Herr Wolfdietrich Siller

19:30 Uhr
20:00 Uhr
20:05 Uhr
20:45 Uhr

i. V. f. BM Holers

i. V. f. StV Levenhagen



Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss

Vorsitz

Herr Christian Schubbert-von Hobe

Stadtverordnete

Frau Anna-Margarete Hengstler
Herr Dustin Holzmann

Herr Jochen Proske

Herr Bela Randschau

Herr Matthias Stern

Frau Martina Strunk

Biirgerliche Mitglieder

Herr Wolfgang Schafer
Herr Gerd Smith

ab 20:05 Uhr BKSA

ab 20:05 Uhr BKSA

ab 20:05 Uhr BKSA

i. V. f. Frau Unger, ab 20:05 Uhr BKSA
bis 20:00 Uhr

ab 20:05 Uhr BKSA

ab 20:05 Uhr BKSA

ab 20:05 Uhr BKSA
i. V. f. Frau Koenig, ab 20:05 Uhr BKSA

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder

Herr JUrgen Eckert
Herr Georg Harz

Frau Yasmina Klix
Herr Andreas Puk

Herr Tim Grammerstorf

Sonstige, Gaste

Herr Jan Hansen
Frau Sabine Knuth
Frau Anette Schmitt
Frau Petra Niquet

Frau Manuela Maack

Frau Dorothea Wapsa

Frau Cornelia von Mallinckrodt
Frau Friederike Schuldt

Frau Monika Veeh

Verwaltung

Herr Thomas Reich

Frau Petra Haebenbrock-Sommer
Frau Cornelia Beckmann

Frau Anja Gust

Frau Gudrun Klein

Frau Birgit Hinzmann

Stadtverordneter

Seniorenbeirat

Kinder- und Jugendbeirat
Seniorenbeirat, ab 20:05 Uhr BKSA
Kinder- und Jugendbeirat,

ab 20:05 Uhr BKSA

Initiative Hortplatze Reesenbuttel
Leiterin Grundschule Am Reesenbuttel
AWO Soziale Dienste

Vorsitzende Verein Tagesmitter &-vater
Stormarn e. V.
Leitung Hort Kinderhus Am Reesenbuttel
Tagesmutter
Tagesmutter
Tagesmutter

Presse (ahrensburg24.de)

FBL Il

FDL 11.7 ab 20:05 Uhr BKSA
FDL 11.4

FDL 1.6

FD I1.5 Protokollfiihrerin BKSA
FD I11.6 Protokollfihrerin SOA



Entschuldigt fehlt/fehlen

Sozialausschuss

Stadtverordnete

Herr Detlef Levenhagen

Birgerliche Mitglieder

Frau Nina Holers

Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss

Stadtverordnete

Frau Doris Unger

Biirgerliche Mitglieder

Frau Cordelia Koenig



Behandelte Punkte der Tagesordnung:

1.

2.

7.1.

7.2.

7.21.

7.2.2.

7.2.3.

7.24.

7.2.5.

7.2.6.

7.2.7.

9.1.

Feststellung der Beschlussfahigkeit
Einwohnerfragestunde

Festsetzung der Tagesordnung des gemeinsamen Sit-
zungsteils

Hortplatze fur Schilerinnen / Schiler der GS Am Reesenbulittel
- Erweiterung des Angebotes zum 01.08.2016

Festsetzung der Tagesordnung des Sozialausschusses

Einwande gegen die Niederschrift Nr. 03/2016 vom
08.03.2016

Berichte/Mitteilungen der Verwaltung

Berichte gem. § 45 ¢ GO
- keine -

Sonstige Berichte/Mitteilungen

Sachstand Asyl und Errichtung von Unterkunften
Einladung Seniorenbeirat

Tarifrunde "Offentlicher Dienst"

Bildungsfond fur Ausbildung padagogischer Fachkrafte
Beratung des Pflegestutzpunktes des Kreises Stormarn
Kita-Platze aktuelle Situation

Antrag zur finanziellen Unterstitzung fir das Ferienevent Mit-
Mach-Zirkus

Anpassung der Richtlinie der Stadt Ahrensburg zur Férderung
von Kindern in Tagespflege

Verschiedenes

Spendenlauf fur die Flichtlingshilfe

2016/033

2016/036



Feststellung der Beschlussfahigkeit
Sozialausschuss/Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss

Die Vorsitzenden haben sich dahingehend geeinigt, dass der gemeinsame
Sitzungsteil von der Vorsitzenden des Sozialausschusses geleitet wird.

Die Vorsitzende Frau Brandt begrifdt alle Anwesenden und eroffnet die Sit-
zung.

Die Vorsitzenden stellen die Beschlussfahigkeit beider Ausschisse fest.

Einwohnerfragestunde
Sozialausschuss/Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss

Frau Katja Arnold hat |Ihr Kind in der Betreuung bei einer Tagesmutter. Sie
bekommt in diesem Jahr lhr zweites Kind. Derzeit wirde die Differenzbezu-
schussung mit Beginn der Elternzeit fir das zweite Kind wegfallen. Wie ist die
zukunftige Gewahrleistung des Zuschusses geplant?

Herr Andreas Bieler hat sein Kind in der Tagespflege. Auch bei ihm wirde
die finanzielle Unterstitzung ab Elternzeit wegfallen. Was wirde passieren,
wenn man das Kind aus der Tagespflege raus nehmen wurde? Wie wirde
man einen Krippenplatz erhalten?

Herr Ronneberger hat im Januar 2015 keinen Krippenplatz erhalten kdnnen
und seinen Sohn daher bei einer Tagesmutter untergebracht. Mit Beginn der
Elternzeit fur das zweite Kind wurde keine Differenzbezuschussung mehr ge-
wahrt.

Warum soll die Betreuung des Kindes zu Hause erfolgen, wenn das zweite
Kind da ist?

FiUr das Kind ist Kontinuitat in der Betreuung und die Forderung des Kindes in
der Entwicklung wichtig.

Die Verwaltung nimmt Stellung zu den Biirgeranliegen:

Die Verwaltung hat den Antrag des Vereins Tagesmdutter & -vater Stormarn
e. V., die Richtlinie der Stadt Ahrensburg zur Férderung von Kindern in der
Tagespflege an die Richtlinie des Kreises anzupassen, aufgegriffen und eine
Beschlussvorlage flir den Sozialausschuss gefertigt.

Bei der Differenzbezuschussung handelt es sich um eine freiwillige Leistung
und basiert auf dem Gedanken, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu
ermoglichen.

Aus Sicht der Verwaltung sollte dieser Grundgedanke bei der freiwilligen For-
derung der Stadt erhalten bleiben.



Festsetzung der Tagesordnung des gemeinsamen Sitzungsteils
Sozialausschuss/Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss
Es bestehen keine Anderungswiinsche. Die Ausschiisse stimmen der mit Ein-

ladung vom 24.03.2016 versandten Tagesordnung des gemeinsamen Sit-
zungsteils zu.



2016/033

4. Hortplatze fiir Schiilerinnen / Schiiler der GS Am Reesenbiittel
- Erweiterung des Angebotes zum 01.08.2016

Sozialausschuss/Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss

Die Verwaltung tragt den Sachverhalt gemald der Beschlussvorlage Nr.
2016/033 vor.

Aufgrund der stetig steigenden Anmeldezahlen flr einen Hortplatz in den letz-
ten Jahren und dem aktuellen zusatzlichen Platzbedarf zum 01.08.2016 wur-
de die Schaffung von zusatzlichem Hortangebot notwendig.

Die aktuelle Sachlage wurde von der Verwaltung nochmal im Einzelnen aus-
gefluhrt.

Durch zuséatzliche Uberbelegung in den Hortgruppen kénnen alle Kinder der
Warteliste untergebracht werden.

Abstimmungsergebnis fiir alle vier Punkte der Beschlussvorlage:

Abstimmungsergebnis BKSA: Alle dafiir
Abstimmungsergebnis SOA: Alle dafiir

Die Beschlussvorlage muss als Tagesordnungspunkt fur die nachste Stadt-
verordnetenversammlung angemeldet werden.

gez. Doris Brandt gez. Birgit Hinzmann
Vorsitzende SOA Protokollfihrerin SOA
gez. Christian Schubbert-von Hobe gez. Gudrun Klein

Vorsitzender BKSA Protokollfiihrerin BKSA



7.1.

7.2.

7.21.

Festsetzung der Tagesordnung des Sozialausschusses

Die mit Einladung vom 24.03.2016 versandte Tagesordnung wird um den
neuen TOP 5 ,Festsetzung der Tagesordnung des Sozialausschusses® ein-
vernehmlich erganzt.

Als Sachverstandige werden zugelassen:

Zu TOP 4 (Hortplatze fur Schuilerinnen/Schuler der Grundschule Am
Reesenblittel)

Frau Schmitt (AWO Soziale Dienste)

Zu TOP 7 (Anpassung der Richtlinie der Stadt Ahrensburg zur Férderung von
Kindern in Tagespflege)

Frau Petra Niquet (Vorsitzende Verein Tagesmutter & -vater Stormarn e. V.)

Einwande gegen die Niederschrift Nr. 03/2016 vom 08.03.2016

Gegen die Niederschrift werden keine Einwande erhoben.

Berichte/Mitteilungen der Verwaltung
Berichte gem. § 45 ¢ GO

— keine —

Sonstige Berichte/Mitteilungen
Sachstand Asyl und Errichtung von Unterkuinften

Die Verwaltung berichtet, dass die aktuelle Quote bei der Berechnung der
Zuweisung bis 07.04.2016 bei plus drei liegt.

Im Jahr 2016 wurden uns bis 12.04.2016 insgesamt 103 Personen zugewie-
sen. Heute wurden gerade zwei Familien (sieben Personen) aus dem Iran,
die am 14.04.2016 kommen sollten, vom Kreis storniert.



7.2.2.

7.2.3.

7.2.4.

Die Unterkunft Ahrensburger Kamp ist zwischenzeitlich auch mit Familien be-
legt. Hier sind noch zwei Wohnungen frei. In der Unterkunft Lange Koppel
sind es funf Wohnungen und die Unterkunft Rudolf-Kinau-Stral3e ist noch
leer.

Die Unterkunft in der Fritz-Reuter-Schule wird geraumt.

Die Unterkunftsmoglichkeiten der St. Johanneskirche sind bisher nicht belegt,
stehen aber zur Verfugung.

Einladung Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat ladt am 30.04.2016 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu der
Veranstaltung Sicherheit & Mobilitat im Alter ein (vgl. Anlage).

Tarifrunde "Offentlicher Dienst"

Die Tarifrunde ,Offentlicher Dienst® 1auft seit dem 21.03.2016. Gefordert wer-
den 6 % fur Beschaftigte im offentlichen Dienst. Das gilt auch fur Sozial- und
Erziehungsdienste.

Bildungsfond fiir Ausbildung padagogischer Fachkrafte

Die Kreisarbeitsgemeinschaft Freier Wohlfahrtsverbande Stormarn schlagt
vor, einen Bildungsfond fir die Ausbildung padagogischer Fachkrafte ins Le-
ben zu rufen. Es wird vorgeschlagen, die dafur erforderlichen Mittel u. a. aus
dem Budget fur eingesparte Personalkosten aufgrund vakanter Stellen fur
den Bildungsfond zu nehmen (vgl. Anlage).



7.2.5.

7.2.6.

7.2.7.

Beratung des Pflegestiitzpunktes des Kreises Stormarn

Der Pflegestutzpunkt wird am 13.06.2016 zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr
im Rathaus in Ahrensburg eine Auldenberatung durchfihren (vgl. Anlage).

Kita-Platze aktuelle Situation

FUr den Standort Gartenholz ist die Stadtverwaltung mit dem Haus der Kirche
und dem DRK im Gesprach, im Haus der Kirche zwei Elementargruppen
(40 Platze) zu schaffen. Die Raumlichkeiten wurden mit dem zustandigen Ar-
chitekt bereits in Augenschein genommen. Es sind einige Baumalinahmen
dort erforderlich. Sobald Zahlen und Kosten bekannt sind, erhalten die Mit-
glieder des Sozialausschusses eine Mitteilung.

In der Kita Stadtzwerge soll eine weitere Elementargruppe (20 Platze) ab
September oder Oktober 2016 eingerichtet werden. Am 13.04.2016 findet
dort ein Termin mit Herrn Keizer vom Bauamt statt, um die Raumlichkeiten zu
begutachten.

Antrag zur finanziellen Unterstitzung fir das Ferienevent Mit-Mach-
Zirkus

Der Mit-Mach-Zirkus ist eine Aktion der Engagierten Stadt in Kooperation mit
der AWO Ahrensburg e. V. und als Ferienevent in der Zeit vom 25.07.2016 -
31.07.2016 geplant.

Das Projektburo Engagierte Stadt hat hierfur einen Antrag auf finanzielle Un-
terstitzung seitens der Stadt gestellt. Die Kosten belaufen sich auf insgesamt
6.400 € (vgl. Anlage).

Im Haushalt stehen hierfur keine Mittel bereit.



2016/036

Anpassung der Richtlinie der Stadt Ahrensburg zur Forderung von Kin-
dern in Tagespflege

Die Verwaltung tragt den Sachverhalt gemaf’ Vorlage 2016/036 vor.

Der Verein Tagesmutter & -vater e. V. hatte den Antrag gestellt, die Richtlinie
der Stadt Ahrensburg zur Férderung von Kindern in der Tagespflege an die
Richtlinie des Kreises anzupassen. Die Voraussetzung der Zuwendung soll
dahingehend erweitert werden, dass Eltern, deren Kinder bereits bei der Ge-
burt eines zweiten Kindes in der Tagespflege eingegliedert sind und die sich
durch Geburt des weiteren Kindes in Elternzeit befinden, weiterhin geférdert
werden.

Frau Niquet fuhrt die Einzelheiten fir den Grund der Antragstellung und der
Rdcknahme des vorangestellten Antrages aus.

Frau Brandt weist darauf hin, dass Frau Niquet als Privatperson kein Antrags-
recht hat. Der Antrag musste von einem Stadtverordneten oder einer Fraktion
ubernommen werden.

Die Fraktion Blndnis 90/Die Grinen hat einen weitergehenden Antrag zur
Vorlage 2016/036 (AN/038/2016) gestellt, folgenden Passus mit in die Richtli-
nie aufzunehmen: “Wenn die Voraussetzungen fir die Zuwendung zur An-
tragstellung gegeben sind, wird die Zuwendung fortlaufend gewahrt, bis dass
der Betreuungsvertrag gekundigt wird.”

Die Anderung der Richtlinie wird von den Fraktionen diskutiert. Es besteht
Einigkeit dartber, dass es sich bei der Forderung der Kinder in Tagespflege
um eine Aufgabe des Kreises handelt und die Differenzbezuschussung nur
eine freiwillige Leistung der Stadt Ahrensburg ist.

Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Antrag auf Anderung der Richtlinie
nur abstimmungsfahig ist, wenn er von einem Stadtverordneten neu gestellt
wird.

Die Fraktion Bundnis 90/Die Grinen modifiziert Inren Antrag und stellt diesen
neu.

Der geanderte Beschlussvorschlag lautet:

,Die Anpassung der Richtlinie der Stadt Ahrensburg zur Foérderung von Kin-
dern in der Tagespflege an die Richtlinie des Kreises Stormarn zur Férderung
von Kindern in der Tagespflege nach § 23 Sozialgesetzbuch (SGB VIIlI) zum
01.08.2016 wird zugestimmt und wie folgt erganzt:



Ziffer 3.1:

Die nach Ziffer 3 bewilligte Zuwendung wird fur Ahrensburger Kinder in be-
stehenden Betreuungsverhaltnissen der Tagespflege fortlaufend gewahrt,
auch wenn der Bedarf der Personensorgeberechtigten entfallt (Erwerbstatig-
keit, Studium, ArbeitseingliederungsmalRnahmen). Eine Erhdhung des Be-
treuungsumfangs ist in diesen Fallen nicht moglich.”

Abstimmung uber den geanderten Beschlussvorschlag:

Abstimmungsergebnis: 7 dafur
2 dagegen



9. Verschiedenes
9.1. Spendenlauf fir die Fliichtlingshilfe

Frau Brandt weist auf die Veranstaltung Spendenlauf fir die Fllchtlingshilfe in
Ahrensburg hin. Der Lauf findet am 21.05.2016 ab 09:00 Uhr auf dem Sport-
platz der Grundschule am Reesenblttel statt. Das erlaufene Geld wird von
dem ,Freundeskreis fur Fluchtlinge® fur die Fluchtlingshilfe direkt hier in
Ahrensburg eingesetzt (vgl. Anlage).

gez. Doris Brandt gez. Birgit Hinzmann
Vorsitzende ProtokollfGhrerin



	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

